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Internetadresse des Monats 

 
https://schiedsgerichtshof.de 
Vor ordentlichen Gerichtsverfahren im Aus-
land schrecken deutsche Unternehmen aus 
unterschiedlichen Gründen zurück. In vielen 
Fällen empfiehlt sich die Vereinbarung eines 
Schiedsverfahrens als Alternative zum or-
dentlichen Rechtsweg. Ende 2024 wurde 
bei der DHK ein Schiedsgerichtshof einge-
richtet. Auf dem Gebiet der Schiedsgerichts-
barkeit hält der SGH ein eigenes Angebot 
vor und ist ein zuverlässiger Partner. 
 

Webinare und (Online-)Veranstaltungen 

 
Webinar-Serie "AWT World Tour" | 08.bis 
10. April-2025 | online 
Die IHK Mittlerer Niederrhein veranstaltet mit 
Blick auf den Außenwirtschaftstag AWT 
NRW im Juni 2025 die 3-teilige Webinar-Se-
rie „AWT World Tour“. Die Webinare finden 
am 08., 09, und 10. April 2025 statt, in de-
nen die AHK-Kollegen aus den jeweiligen 
Regionen ihren Markt, aktuelle Themen, Ge-
schäftschancen und Herausforderungen be-
leuchten. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Nähere Informationen. 
 
Was müssen Händler und Hersteller 
beim Verkauf von Elektrogeräten berück-
sichtigen? Das Elektro- und Batteriege-
setz erklärt Webinar am 11. April 2025 
Das „Elektro- und Elektronikgerätegesetz“ 
und das „Batteriegesetz“ regeln in Deutsch-
land den Umgang mit Elektro- und Elektro-
nikgeräten, Batterien sowie entsprechenden 
Altprodukten. Für Marktteilnehmer und Ent-
sorgungswirtschaft gelten dabei umfangrei-
che rechtliche Rahmenbedingungen. So se-
hen die Gesetze beispielsweise eine Regist-
rierungspflicht für Inverkehrbringer, die 
Rücknahme durch Vertreibende sowie eine 
umweltverträgliche Entsorgung vor. In unse-
rem Webinar erhalten Sie einen Überblick 
über die relevanten gesetzlichen Vorgaben 
und wie diese in der Praxis umgesetzt wer-
den. Auf Ihre Fragen geht die Referentin im 
Rahmen des Webinars ein. 
Nähere Informationen. 
 
Delegation aus Ägypten: Partnering in 
Business with Germany, 12. Mai 2025 
Im Rahmen des Programms „Partnering in 
Business with Germany“ kommt Ende Mai 

eine Delegation aus Ägypten aus der Ener-
giewirtschaft für zwei Wochen nach 
Deutschland. Ziel ist es ein Netzwerk aufzu-
bauen und eine Verbindung herzustellen 
zwischen den Unternehmern und KMUs in 
der Region Bonn/Rhein-Sieg.  
Unsere Mitgliedsunternehmen, die Interesse 
daran haben Ihr Auslandsgeschäft in Ägyp-
ten zu starten oder zu erweitern, haben so-
mit die Möglichkeit mit dieser Delegation in 
den Austausch zu gehen.  
Bitte beachten Sie, dass dieser Austausch 
ausschließlich in englischer Sprache durch-
geführt wird. 
Nähere Informationen. 
 
Umsatzsteuer bei Auslandsgeschäften 
für Einsteiger, 17. Juni 2025 
Die Veranstaltung bietet Unternehmen, die 
international tätig sind, einen Einstieg in die 
Umsatzbesteuerung bei grenzüberschreiten-
den Geschäften. Steuerberater und Umsatz-
steuerexperte der dhpg, Gert Klöttschen 
wird die Grundlagen der Umsatzbesteue-
rung in der EU, problematische Geschäfts-
vorfälle und konkrete Handlungsempfehlun-
gen erläutern. 
Nähere Informationen. 
 
IHK-Außenwirtschaftstag NRW (AWT), 
25. Juni 2025, Borussia-Park Mönchen-
gladbach 
Die größte Konferenz in NRW für Unterneh-
men zum internationalen Geschäft bietet 
Ihnen ein abwechslungsreiches Programm 
mit hochkarätigen Keynotes und spannen-
den Podiumsdiskussionen sowie eine Fach-
ausstellung und individuelle Länderberatung 
durch die Deutschen Auslandshandelskam-
mern (AHKs). Freuen Sie sich auf Top-Red-
ner wie den deutschen Botschafter in Mos-
kau Alexander Graf Lambsdorff, den USA-
Experten und Bestsellerautor Dr. Josef 
Braml oder den Weltschiedsrichter Dr. Felix 
Brych. Panels zu den Wachstumsmärkten 
ASEAN, Indien, den Niederlanden, den 
Golfstaaten und Nordamerika sowie zu The-
men wie Exportkontrolle und Lieferketten-
management vermitteln Ihnen Erfahrungen 
und Tipps aus der unternehmerischen Pra-
xis. Eine deutsch-niederländische Kooperati-
onsbörse bietet Ihnen eine erstklassige Ge-
legenheit, grenzüberschreitende Geschäfts-
kontakte zu knüpfen. Das Programm, eine 
Anmeldemöglichkeit, eine Ausstellerliste 

https://schiedsgerichtshof.de/
https://veranstaltung.mittlerer-niederrhein.ihk.de/b?p=awtworldtour
https://event.ihk-bonn.de/b?p=ElektroundBatteriegesetz
https://event.ihk-bonn.de/b?p=DelegationAegypten
https://www.ihk-bonn.de/index.php?id=649&idkurs=3329
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sowie organisatorische Informationen finden 
Sie auf der Website der Veranstaltung. 
Nähere Informationen. 
 

Unternehmensreise 

 
Polen: AHK-Delegationsreise für deut-
sche Unternehmen 
Für 2025 erwarten Experten in Polen ein 
Wirtschaftswachstum von mehr als 3,5 Pro-
zent. Mit den angekündigten Milliarden setzt 
Polen zum Sprung auf eine europäische 
Spitzenposition an. Damit ist das Land eine 
interessante Option für deutsche Unterneh-
men. Die AHK Polen lädt zu einer Delegati-
onsreise in eine von vier Wirtschaftsregio-
nen ein. Die Unternehmen können selbst 
entscheiden welche Region und Zeit für die 
am besten passt. In den drei Tagen erhalten 
Sie eine kompakte und zugleich facettenrei-
che Markterfahrung, die Ihnen ermöglicht Ihr 
Geschäft erfolgreich auszubauen. 
Krakau-Kattowitz, 19. – 21. Mai 2025 
Warschau-Lodz, 23. – 25. Juni 2025 
Danzig-Bromberg, 6. – 8. Oktober 2025 
Breslau-Posen, 17. – 19. November 2025 
Nähere Informationen. 
 
Großbritannien: IHK-Delegationsreise zur 
„London Tech Week“ 
Anlässlich der London Tech Week veran-
staltet die IHK Ostwestfalen zusammen mit 
NRW.Global Business vom 10. bis 12. Juni 
2025 eine Unternehmensreise nach Lon-
don. Als Heimat von über 58.000 Tech-Un-
ternehmen und einem der dynamischsten 
KI-Ökosysteme weltweit bietet London ein-
zigartige Einblicke in die neuesten Entwick-
lungen der Digitalwirtschaft. Neben dem Be-
such der London Tech Week stehen Unter-
nehmenseinblicke, Networking-Möglichkei-
ten und Fachgespräche mit führenden Ak-
teurinnen und Akteuren der Branche auf 
dem Programm. Für NRW-Unternehmen ist 
die London Tech Week eine Gelegenheit, 
sich über die neuesten technologischen Ent-
wicklungen zu informieren, internationale 
Vernetzung voranzutreiben und die eigene 
Wettbewerbsfähigkeit zu stärken. Interes-
senbekundung an: Luisa Griese, IHK Ost-
westfalen, Tel. 0521 554-250, l.griese@ost-
westfalen.ihk.de  
 
 

ReBuild Ukraine: Unternehmensreise für 
die Bauwirtschaft, Warschau, Polen 
Vom 10. bis zum 13. November 2025 führt 
der Internationalisierungsexperte 
DREBERIS GmbH, im Auftrag des Bundes-
ministeriums für Wirtschaft und Klimaschutz, 
eine Geschäftsanbahnungsreise für deut-
sche Unternehmen aus dem Bereich Bau-
wirtschaft in die Ukraine durch. Die Reise 
findet stellvertretend in Warschau, Polen 
statt, in Verbindung mit der Messe „ReBuild 
Ukraine 2025“. Es handelt sich dabei um 
eine projektbezogene Fördermaßnahme im 
Rahmen des Markterschließungspro-
gramms für KMU.  
Nähere Informationen. 
 

Allgemeine Informationen und EU-News 

 
DIHK-Außenwirtschaftsreport 2025: Was 
deutsche Unternehmen belastet 
Zunehmende Berichtspflichten, Sanktionen 
und geopolitische Unsicherheiten verunsi-
chern exportorientierte Unternehmen in 
Deutschland. Das zeigt der Außenwirt-
schaftsreport 2025, den die Deutsche In-
dustrie- und Handelskammer (DIHK) vorge-
stellt hat. Grundlage für den Report ist eine 
Umfrage unter den 79 Industrie- und Han-
delskammern (IHKs) im Bereich der Außen-
wirtschaft. 
Download der Ergebnisse. 
 
Auswertung: Auslandsinvestitionen der 
deutschen Industrie 2025 
Deutschlands Industrie zieht es zunehmend 
aus Kostengründen ins Ausland. Das belegt 
die aktuelle Umfrage der Deutschen Indust-
rie- und Handelskammer (DIHK) zu den 
Auslandsinvestitionen, die auf den Antwor-
ten von rund 1.700 international aktiven In-
dustrieunternehmen beruht. 
Kostenoser Download. 
 
EU-KI-Initiative „InvestAI“ 
Auf dem KI-Gipfel in Paris hat Ursula von 
der Leyen die Initiative InvestAI vorgestellt. 
Ziel ist es, 200 Milliarden Euro zu mobilisie-
ren, um Europa als globales Zentrum für 
künstliche Intelligenz (KI) zu positionieren. 
Zudem soll ein neuer europäischer Fonds in 
Höhe von 20 Milliarden Euro in die Entwick-
lung von KI-Gigafabriken investieren. Die 
Gelder kommen zunächst aus bestehenden 
Programmen wie Horizon Europe. Auch 

http://www.awt.nrw/
https://ahk.pl/events/event-details/polen-als-hotspot-ahk-delegationsreise-fuer-deutsche-unternehmen-nach-polen
mailto:l.griese@ostwestfalen.ihk.de
mailto:l.griese@ostwestfalen.ihk.de
https://www.dreberis.com/de/news/geschaeftsanbahnung-Ukraine-fuer-deutsche-unternehmen-aus-der-bauindustrie
https://www.dihk.de/resource/blob/130046/d9f53ce5518aed1667cb0865691438c8/dihk-aussenwirtschaftsreport-2025-data.pdf
https://www.dihk.de/resource/blob/129784/65374bd23a60b7d77aa8aa2276714490/international-auslandsinvestitionen-in-der-industrie-2025-data.pdf
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private Investitionen sollen durch "De-Ris-
king" gefördert werden. Die geplanten Gi-
gafabriken werden die nächste Generation 
hochkomplexer KI-Modelle entwickeln. Da-
mit will die EU nicht nur großen Unterneh-
men, sondern auch Start-ups sowie kleinen 
und mittleren Unternehmen Zugang zu leis-
tungsstarker KI-Infrastruktur ermöglichen. 
Nähere Informationen. 
 
Azubi-Rekrutierung aus Drittstaaten - Zu-
sammenarbeit mit Vermittlungsagentu-
ren 
Zahlreiche Betriebe beschäftigen auch Aus-
zubildende aus Drittstaaten. Bei der Rekru-
tierung setzen sie dabei zum Teil auch auf 
Vermittlungsagenturen. Doch wie können 
Betriebe erkennen, welcher Anbieter zu 
ihnen passt? Und worauf sollte bei der Aus-
wahl des Anbieters besonders geachtet wer-
den? Gemeinsam mit dem Goethe-Institut 
wurde eine kompakte Checkliste erstellt, die 
eine erste Orientierung bietet. 
Nähere Informationen. 
 
EU-Kommission legt Aktionsplan für die 
Stahl- und Metallindustrie vor 
Die vorgeschlagenen Maßnahmen sollen 
unter anderem eine erschwingliche und si-
chere Energieversorgung für den Sektor ge-
währleisten, die Verlagerung von CO2-
Emissionen verhindern, europäische Indust-
riekapazitäten schützen und ausbauen so-
wie hochwertige Arbeitsplätze erhalten. 
Nähere Informationen. 
 

Ländernotizen 

 
Chinas neue Ära ausländischer Investiti-
onen in Krankenhäuser 
September 2024 markiert einen Neuanfang 
für ausländische Investitionen in chinesische 
Krankenhäuser. Das MOFCOM, die Natio-
nale Gesundheitskommission (NHC) und die 
Nationale Medizinproduktebehörde haben 
gemeinsam die „Mitteilung zur Durchführung 
von Pilotprogrammen zur Ausweitung der 
Öffnung im Gesundheitssektor“ (die Mittei-
lung) veröffentlicht. Die ersten Ergebnisse 
der Bekanntmachung zeigten sich recht 
schnell: Nur zwei Monate später unterzeich-
nete der oben erwähnte singapurische Ent-
wickler Perennial eine Vereinbarung mit der 
Bezirksregierung Baiyun von Guangzhou. 
Das Projekt um fasst eine Investition von 5 

Milliarden CNY (ca. 655,5 Millionen EUR) für 
die Entwicklung eines 1,18 Quadratkilometer 
großen internationalen Gesundheits- und 
Wellnesszentrums in Guangzhou.  
Nähere Informationen. 
 
Niederlande und Deutschland stärken die 
europäische Chipindustrie – neue Initia-
tive 
Deutschland und die Niederlande haben ge-
meinsam mit sieben anderen EU-
Mitgliedstaaten die „Semicon Coalition“ ge-
gründet. Die Hauptziele dieser Initiative sind, 
die europäische Halbleiterindustrie zu stär-
ken und die strategische Position Europas 
im globalen Wettbewerb zu verbessern. 
Darüber hinaus möchte die Koalition den In-
novationsprozess in der Halbleitertechnolo-
gie beschleunigen und die Produktionskapa-
zität in Europa von derzeit 9 auf 20 Prozent 
verdoppeln.  Die EU unterstützt diese ehr-
geizigen Pläne mit einer gemeinsamen In-
vestition von 43 Milliarden Euro im Rahmen 
des „EU Chips Act“. 
Nähere Informationen. 
 
Schweiz: Neues online Meldeportal für 
Dienstleistungserbringer 
Für selbständig erwerbstätige Dienstleis-
tungserbringer und entsandte Arbeitnehmer 
aus den EU-/ EFTA-Staaten besteht vor Ar-
beitseinsätzen in der Schweiz eine Melde-
pflicht. Das bisherige online Meldeportal 
wurde zum 14.März 2025 abgeschaltet. Das 
neue Schweizer Meldeportal ist über die 
Webseite erreichbar. Für die Anmeldung im 
neuem Meldeportal benötigen Sie zwingend 
eine Schweizer UID-Nummer. Die Schwei-
zer Mehrwertsteuernummer ist die UID-
Nummer. Falls bisher nicht vorhanden, ist 
die UID-Nummer online zu beantragen. Die 
UID-Antragsbearbeitungszeit beträgt bis zu 
14 Tage. 
 
Thailand: Energiedialog mit Deutschland 
etabliert 
Der Staatssekretär im Bundesministerium 
für Wirtschaft und Klimaschutz (BMWK) Udo 
Philipp und Samerjai Suksumek, Berater 
des thailändischen Ministers für Energie, ha-
ben eine gemeinsame Absichtserklärung für 
die Einrichtung eines bilateralen deutsch-
thailändischen Energiedialoges unterzeich-
net. Im Rahmen des Energiedialogs sind po-
litische Konsultationen zwischen den beiden 
Ländern sowie praxisorientierte Formate wie 

https://www.dihk.de/de/investai-eu-plant-200-milliarden-euro-fuer-die-zukunft-der-ki--128826#:~:text=Ziel%20ist%20es%2C%20insgesamt%20200%20Milliarden%20Euro%20zu,Milliarden%20Euro%20in%20die%20Entwicklung%20von%20KI-Gigafabriken%20investieren.
https://www.dihk.de/de/aktuelles-und-presse/aktuelle-informationen/mit-dem-richtigen-partner-azubis-aus-drittstaaten-finden-130114
https://germany.representation.ec.europa.eu/news/eu-kommission-legt-aktionsplan-fur-die-stahl-und-metallindustrie-vor-2025-03-19_de
https://china.ahk.de/en/news/china-s-new-era-of-foreign-investment-in-hospitals
https://www.dnhk.org/de/news/niederlande-und-deutschland-staerken-die-europaeische-chipindustrie
https://www.easygov.swiss/
https://www.easygov.swiss/
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Workshops, Fachkonferenzen, Studienrei-
sen und Unternehmensdialoge geplant. Als 
nächster Schritt stehen Projekte zur Ener-
gieeffizienz und Dekarbonisierung der In-
dustrie im Fokus, insbesondere der Aufbau 
von Energieeffizienz-Netzwerken in Thai-
land. Diese vernetzen deutsche und thailän-
dische Unternehmen mit hohem Energieein-
sparpotenzial. Durch den Aufbau dieser 
Netzwerke unter Einbindung deutscher Un-
ternehmen können diese ihre Expertise und 
Technologien einbringen und langfristige 
Kooperationen aufbauen. 
 
USA: Dienstleistungserbringung in den 
USA  
Die Möglichkeiten, in den Vereinigten Staa-
ten vorübergehend Dienstleistungen zu er-
bringen, sind leider sehr begrenzt. Die Ger-
many Trade & Invest (GTAI) zeigt auf einer 
Sonderseite die Möglichkeiten auf und er-
klärt die Details. 
Nähere Informationen. 
 
Vereinigtes Königreich: Britisches Unter-
nehmensregister verlangt mehr Transpa-
renz 
Das britische Unternehmensregister („Com-
panies House“) wird in Kürze ein neues Ver-
fahren zur Identitätsprüfung einführen, bei 
dem jeder, der ein Unternehmen im Verei-
nigten Königreich gründet, leitet, besitzt oder 
kontrolliert, seine Identität verifizieren muss. 
Die bevorstehenden Änderungen folgen auf 
die Einführung des Economic Crime and 
Corporate Transparency Act 2023 und die-
nen der Verhinderung des Missbrauchs von 
Unternehmensstrukturen durch mehr Trans-
parenz. Zu diesem Zweck soll die Genauig-
keit und Zuverlässigkeit des britischen Un-
ternehmensregisters verbessert werden, in-
dem sichergestellt wird, dass Personen, die 
Unternehmen gründen oder kontrollieren, 
wirklich diejenigen sind, die sie vorgeben zu 
sein. 
Nähere Informationen. 
 

Zoll- und Außenwirtschaftsrecht 

 
Südafrika fordert Rechnungsdaten in 
Zollanmeldung 
South African Revenue Service (SARS) teilt 
mit, dass Rechnungsdaten in sämtlichen 
elektronischen Zollerklärungen, die an 
SARS übermittelt werden, enthalten sein 

müssen. Ohne Rechnungsdaten steigt ab 
dem 1. April 2025 die Wahrscheinlichkeit, 
dass solche Zollanmeldungen für eine Do-
kumentenprüfung oder ein Audit ausgewählt 
werden. In diesem Fall könnten die Anmel-
der dazu aufgefordert werden, Rechnungen 
als Belege hochzuladen. 
 
Malawi: Zolländerungen 
Die Regierung des Binnenstaats Malawi hat 
für das Finanzjahr 2025/2026 Zolländerun-
gen für Einfuhrzölle bekannt gegeben. Die 
Maßnahmen treten am 1. April 2025 in Kraft. 
Nähere Informationen. 
 
Brasilien: Zollfreie Einfuhr wichtiger Le-
bensmittel nach Brasilien 
Mit dem Ziel, das Nahrungsmittelangebot zu 
erhöhen und die Marktpreise auf dem heimi-
schen Markt zu reduzieren, wurden die Ein-
fuhrzölle einiger Produkte auf null gesenkt. 
Nähere Informationen. 
 
USA leiten Untersuchung zu Holzimpor-
ten ein 
Die Untersuchung zielt darauf ab, die poten-
ziellen Risiken für die nationale Sicherheit zu 
bewerten, die durch Subventionen und aus-
ländische staatliche Unterstützung für aus-
ländisches Holz, Schnittholz und entspre-
chende Derivate entstehen. Darüber hinaus 
werden der mögliche Bedarf an Holz und 
Schnittholz in den USA, die Rolle ausländi-
scher Lieferketten zur Deckung der US-
Holznachfrage, die Kapazitäten der inländi-
schen Holzerzeugung sowie mögliche han-
delspolitische Maßnahmen zum Schutz der 
lokalen Industrie analysiert. Innerhalb von 
270 Tagen ab dem 1. März 2025 legt der 
Handelsminister dem Präsidenten einen Be-
richt vor. 
 
Dubai Customs führt KI-gestützte App 
ein 
Die Zollverwaltung des Emirats Dubai hat 
eine neue App namens "Al Munasiq"  
entwickelt, die künstliche Intelligenz (KI) ein-
setzt, um die Klassifizierung von Waren 
nach dem Harmonisierten System (HS) zu 
erleichtern. 
Nähere Informationen. 
 
 
 
 

https://www.gtai.de/de/trade/usa/recht/dienstleistungserbringung-durch-deutsche-handwerker-in-den-usa-1866468
https://www.gtai.de/de/trade/vereinigtes-koenigreich/recht/britisches-unternehmensregister-verlangt-mehr-transparenz--1879024
https://www.gtai.de/de/trade/malawi/zoll/zoll-und-steueraenderungen-in-malawi-fuer-das-kommende-finanzjahr-971960
https://www.gtai.de/de/trade/brasilien/zoll/zollfreie-einfuhr-wichtiger-lebensmittel-nach-brasilien-1881096
https://www.gtai.de/de/trade/vereinigte-arabische-emirate/zoll/dubai-customs-ki-app-1873934?mc=gtai-newsletter.newsletter-zoll.3.2025
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Anwendung des Regionalen Überein-
kommens über Pan-Europa-Mittelmeer-
Präferenzursprungsregeln bzw. der Ur-
sprungsprotokolle 
Die Europäische Union veröffentlichte am 
20. März 2025 im Amtsblatt (EU) 
C/2025/1725 die Mitteilung der Kommission 
über die Anwendung des Regionalen Über-
einkommens über Pan-Europa-Mittelmeer-
Präferenzursprungsregeln bzw. der Ur-
sprungsprotokolle zur diagonalen Kumulie-
rung zwischen den Vertragsparteien dieses 
Übereinkommens. Diese Mitteilung tritt an 
die Stelle der im Amtsblatt veröffentlichen 
Mitteilung (EU) C/2025/465 vom 22. Januar 
2025. 
Nähere Informationen 
 
Zollanmeldungen: Handbuch Ausfuhrge-
nehmigungen, Genehmigungscodierun-
gen, elektronische Abschreibung  
Das "Handbuch Ausfuhrgenehmigungen, 
Genehmigungscodierungen, elektronische 
Abschreibung" steht aktualisiert zum Down-
load bereit. 
 

Messen und Ausstellungen 

 
ISPO World Congress of the International 
Society for Prosthetics and Orthotics, 
Schweden 
Das Bundesministerium für Wirtschaft und 
Klimaschutz fördert im Rahmen eines deut-
schen Gemeinschaftsstandes die Teilnahme 
an dem ISPO-Weltkongress, der vom 16. 
bis 19. Juni 2025 in Stockholm stattfinden 
wird. Alle zwei Jahre lädt die Internationale 
Gesellschaft für Prothetik und Orthetik 
(ISPO) Fachleute, die sich mit der Unterstüt-
zung von Menschen befassen, die Prothe-
sen, Orthesen, Mobilitäts- und Hilfsmittel be-
nötigen, zu diesem Treffen ein. 
Nähere Informationen. 
 
Bio-Europe - Biotechnology Conference 
and Exhibition, Wien 
Europas wichtigste Partnering-Veranstaltung 
für die Bereiche Biotechnologie und Phar-
mazie findet vom 3. bis 5. November 2025 in 
Wien statt. BIO-Europe bietet ein breites 
Spektrum an Aktivitäten. Von Einzelgesprä-
chen und Networking bis hin zu Branchen-
Updates. Auf der BIO-Europe finden über 
29.000 Einzelgespräche statt. Die leistungs-
starke Plattform partneringONE ermöglicht 

mühelose und effiziente Suche nach idealen 
Partnern. Auf der BIO-Europe wird eine 
Reihe renommierter Redner vertreten sein, 
darunter führende Experten und Visionäre 
aus der Biotech- und Pharmabranche. Bund 
und Land NRW werden mit einem Gemein-
schaftsstand vertreten sein. 
Nähere Informationen. 
 

Aktuelle Veröffentlichungen 

 
Slowenien: Zielmarktanalyse – Energieef-
fizienz in Wohn- und Gewerbegebäuden 
Slowenien ist ein Land mit klaren Zielen für 
die Verbesserung der Energieeffizienz in 
Wohn- und Gewerbegebäuden. Der 
Schwerpunkt liegt auf der Sanierung beste-
hender Gebäude, ergänzt durch die Vor-
gabe, dass Neubauten den Standard von 
nahezu Nullenergiegebäuden erfüllen sol-
len. Auf Grundlage von Richtlinien der Euro-
päischen Union (EU) wurden unter anderem 
der Nationale Energie- und Klimaplan 
(NECP), der Nationale Recovery-and-Resi-
lience Plan und eine langfristige Renovie-
rungsstrategie bis 2050 verabschiedet. De-
ren Maßnahmen umfassen regulatorische 
Anforderungen an die Energieeffizienz von 
Gebäuden, die Bereitstellung von finanziel-
len Förderungen, Förderungen erneuerbarer 
Energien und festgelegte Ziele für die ge-
planten Renovierungen von Gebäuden. Die 
AHK Slowenien hat eine aktuelle Zielmarkt-
analyse erstellt und als kostenlosen Down-
load veröffentlicht. 
Nähere Informationen. 
 
DIHK: News International 
Aktuelle Informationen zu Ländern und 
Märkten stellt der DIHK regelmäßig in sei-
nem Newsletter "News International" zu-
sammen. Dieser kann von jedem Unterneh-
men kostenlos abonniert werden. 
Weitere Informationen 
 
Bericht aus Brüssel 
Die europäischen Entwicklungen werden 
vom DIHK-Büro in Brüssel in einem 
Newsletter zusammengefasst, der hier auf-
gerufen und abonniert werden kann.  
 
Diesen Newsletter abbestellen: 

Ich kann meine Einwilligungen, zum Bezug 
des Newsletters, jederzeit mit Wirkung für 
die Zukunft per Post unter der Anschrift: IHK 

https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=OJ:C_202501725
https://www.zoll.de/DE/Fachthemen/Zoelle/ATLAS/ATLAS-Publikationen/Merkblaetter/merkblaetter_node.html
https://www.zoll.de/DE/Fachthemen/Zoelle/ATLAS/ATLAS-Publikationen/Merkblaetter/merkblaetter_node.html
https://www.auma.de/messen-finden/details/?tfd=stockholm_the-global-event-for-multidisciplinary-pro_221298
https://www.auma.de/messen-finden/details/?tfd=wien_biotechnology-conference-and-exhibition_223894
https://slowenien.ahk.de/fileadmin/AHK_Slowenien/Files/Zielmarktanalyse/Zielmarktanalyse_AHK_Slowenien_2025.pdf
https://www.dihk.de/de/service/newsletter/news-international-8544
https://www.dihk.de/de/service/newsletter/bericht-aus-bruessel-8612
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Bonn/Rhein-Sieg, Bonner Talweg 17, 53113 
Bonn, oder per E-Mail an: wider-
ruf@bonn.ihk.de widerrufen. Dabei wird die 
Rechtmäßigkeit der aufgrund der jeweiligen 
Einwilligung erfolgten Datenverarbeitung 
nicht berührt.  
Nach Widerruf meiner Einwilligung werden 
meine Daten gelöscht. Ich erhalte dann kei-
nen weiteren Infodienst. 
 

Impressum 

Industrie- und Handelskammer Bonn/Rhein-
Sieg  
Bonner Talweg 17 

D-53113 Bonn  
Tel +49 (0)228 2284-0 
Fax +49 (0)228 2284-225 
E-Mail info(at)bonn.ihk.de 
Internet: www.ihk-bonn.de 

Die Industrie- und Handelskammer 
Bonn/Rhein-Sieg ist eine Körperschaft des 
Öffentlichen Rechts. Sie wird gesetzlich ver-
treten durch den Präsidenten Stefan Hagen 
und den Hauptgeschäftsführer Dr. Hubertus 
Hille. Für den Inhalt verantwortlich im Sinne 
des § 55 Abs. 2 RStV: Dr. Hubertus Hille, 
Bonner Talweg 17, D-53113, Bonn 

mailto:widerruf@bonn.ihk.de
mailto:widerruf@bonn.ihk.de
mailto:info@bonn.ihk.de
http://www.ihk-bonn.de/

